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Forchheim, Görsdorf, Lengefeld, Lippersdorf, Nennigmühle, Pockau, Reifland,
Wernsdorf und Wünschendorf
Die Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Lengefeld und Bürgermeister Heiko Friedemann bei der feierlichen Einweihung des neuen
Feuerwehrgerätehauses am 2. Mai 2015.
Foto: Stadtverwaltung





Auflösung der Bilderrätselfrage 
vom April 2015
Antwort:
Das Foto zeigte die Ölmühle in Pockau.
Erläuterungen zur Antwort: 
Im Jahre 1365 wurde Pockau, damals als
Packaw erstmalig urkundlich genannt.
1783 ist die obere Ölmühle erbaut worden.
Hier stellte man bis 1945 Leinöl her. Die in-
zwischen historische Wassermühle ist noch
heute voll funktionsfähig und mit ihrer alten
Technik einzigartig im mitteleuropäischen
Raum. Bereits zu DDR-Zeiten erkannten ei-
nige Pockauer Einwohner um Heinz Neu-
bauer, den historischen Wert dieser einsti-
gen Produktionsstätte und sie nahmen sich
ihrer an. Als Arbeitsgemeinschaft wurde die
Mühle zu einem Museum gemacht und er-
halten. Es gelang auch, die Nachfolgetech-
nik einer anderen Mühle zu übernehmen
und in einem weiteren Gebäude museal un-
terzubringen.
Seit 1991 sind die Helfer im Pockauer Hei-
mat- und Mühlenverein organisiert und sie
halten das kleine Museum am Laufen.
Chefin des Vereins ist Ilona Ranft, die sich
mit ihrer Mannschaft stets bemüht, jeden Besuch zu einem Erlebnis wer-
den zu lassen. Aber nicht nur das, sie bereiten regelmäßig den Deutschen
Mühlentag, der immer am Pfingstmontag ist, vor. Alle fünf Jahre steigt
das  Pockauer Leinölfest. Seine Premiere hatte es 1983, als das 200. Ju-
biläum der Ölmühle begangen wurde. Die Veranstaltung hat sich zu ei-
nem kulturellen Höhepunkt entwickelt, der weit über die Grenzen des Or-
tes bekannt wurde.
Wie gut kennen Sie unsere Stadt?
Anlässlich des Stadtfestes 2015 veröffentlichen wir jeden Monat ein Bil-
derrätsel. Aus den richtigen Einsendungen wird monatlich ein Gewinner
unter Ausschluss des Rechtsweges ermittelt, der in der folgenden Ausgabe
mit Namen veröffentlicht wird. Alle Monatsgewinner erhalten dann zum
Stadtfest einen kleinen Preis überreicht.
Aus den Einsendungen mit der richtigen Antwort auf die Frage im April-
heft wurde Frau Marlene Burkhardt, OT Pockau als Gewinnerin gezogen.
Herzlichen Glückwunsch!
Bilderrätsel Mai:
Welches zentrale Objekt, welches Stadtteiles wurde von Sommer 2013 bis
Herbst 2014 neu gestaltet?
Hinweise zur Frage:
Es ist eine Oase mitten im Ort. Sie lädt zum Verweilen ein.
Auch die Übergangszeit von einem Bus zum Anderen lässt sich hier ange-
nehm überbrücken.
Ihre Antwort mit der Lösung und der Angabe Ihres vollständigen Namens und
der Adresse senden Sie bitte bis zum 27.05.2015 an die Stadtverwaltung:
• per Brief: Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Lengefeld, Markt 1
09514 Pockau-Lengefeld
• per E-Mail: bilderraetsel@pockau-lengefeld.de
• per Fax: 037367/33350
Viel Spaß beim Finden der Lösung!
Wir freuen uns über zahlreiche Einsendungen – auch über Ihre!
Foto: Dittrich Marz
Die historische Ölmühle (linkes Gebäude) in Pockau ist noch so erhalten,
wie sie unsere Vorfahren kannten. Sie funktioniert auch noch wie einst
mit Wasserkraft. Text und Fotos: Dittrich Marz




genannt werden, aber sie
ist ja vom Antrieb her eine
Wassermühle. Und letzte-
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Donnerstag, 2. Juli 2015
18:00 Uhr 1. Stadtmeisterschaft im Skat Sportlerheim Lengefeld
Ausrichter: Skatbrüder Wernsdorf. Zur Teilnahme berechtigt sind alle in der Stadt Pockau-Lengefeld
wohnhaften Skatspielerinnen und Skatspieler.
Freitag, 3. Juli 2015
20:00 Uhr Eröffnung Stadtfest Festzelt Bahnhofsgelände Pockau mit Präsentation aller Ortsteile sowie 
musikalischem Rahmenprogramm der BigBand des Gymnasiums Marienberg      
22:30 Uhr   Tanz- und Partynacht Festzelt Bahnhofsgelände Pockau mit Schuppenkraft und 4 Pin Socket
Samstag, 4. Juli 2015
10:00 Uhr   Triebwagentaufe Bahnhofsgelände Pockau
10:00–18:00 Uhr Buntes Treiben Bahnhofsgelände Pockau
Kinderkarussell, Kindereisenbahn, Draisine, Clown, Kinderschminken, Bastelstraße, Spiele-Parcours,
Elektroauto-Parcours für Kinder, Kletterwand, Bungee-Trampolin, reifra-Werks-Truck,
Steine schleifen, Drechseln, Hüpfburg, Glücksrad u. v. m.
11:00–18:00 Uhr Gedichte, Musik, Tanz, Theater Festzelt Bahnhofsgelände Pockau mit Kindergärten, Grundschulen,
Hort sowie Tanz- und Theatergruppen
12:00–18:00 Uhr   Städtewettbewerb 2015 von enivaM und MITGAS Bahnhofsgelände Pockau
„Mitradeln für den guten Zweck!“
18:30 Uhr   Jugendgottesdienst Festzelt Bahnhofsgelände Pockau
20:00 Uhr  Tanz- und Partynacht Festzelt Bahnhofsgelände Pockau mit Faschingsvereinen aus Lippersdorf,
Pockau und Wünschendorf sowie Musik von Team-Azur und Four2Late
Sonntag, 5. Juli 2015
9:30 Uhr Festgottesdienst Festzelt Bahnhofsgelände Pockau
10:00–18:00 Uhr   Buntes Treiben  Bahnhofsgelände Pockau
Kinderkarussell, Kindereisenbahn, Draisine, Clown, Kinderschminken, Bastelstraße, Zauberer, 
Spiele-Parcours, Bungee-Trampolin, reifra-Werks-Truck, Steine schleifen, Drechseln, Hüpfburg,
Glücksrad u. v. m.
11:00 Uhr Blasmusikverein „Flöhatal“ e. V. Festzelt Bahnhofsgelände Pockau
14:00 Uhr „Schnauzenhobler“ aus Lippersdorf Festzelt Bahnhofsgelände Pockau
15:00 Uhr  Elterntheater „Äppelgriebse“ der Evangelischen Kita „Apfelbäumchen“
Festzelt Bahnhofsgelände Pockau
14:00–16:00 Uhr    Technikschau der Feuerwehren Bahnhofsgelände Pockau
16:00 Uhr „De Schal(l)is“ aus Großolbersdorf Festzelt Bahnhofsgelände Pockau
Schon jetzt laden wir Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, herzlich ein und
wünschen Ihnen ein erlebnisreiches Wochenende.
Informationen auch unter www.pockau-lengefeld.de/stadtfest





Stadt-Pockau Lengefeld / Erzgebirgskreis: Wahlbekanntmachung
1. Am Sonntag, dem 07.06.2015 findet die Wahl zum Landrat im Landkreis
Erzgebirgskreis statt.
Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Termin eines etwaigen zweiten Wahlgangs ist Sonntag, der 28.06.2015.
Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
2. Die Stadt ist in folgende 10 Wahlbezirke eingeteilt:
In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis zum 17. Mai
2015 übersandt wird, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahl-
tag um 18:00 Uhr im Dienstzimmer des Bürgermeisters, Lengefeld, Markt 1,
09514 Pockau-Lengefeld zusammen.
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Die Stimmzettel für die Wahl des Landrats sind von weißlicher Farbe.
Die Stimmzettel für den zweiten Wahlgang des Landrats sind von
hellgrauer Farbe.
Der Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler bei
Betreten des Wahlraums ausgehändigt.
Nummer des Abgrenzung der Lage des
Wahlbezirks Wahlbezirke Wahlraums
01 OT Lengefeld – Rathaus Sitzungszimmer Rathaus
Am Sportplatz Lengefeld, Markt 1
August-Bebel-Weg 09514 Pockau-Lengefeld



















02 OT Lengefeld – Oberschule Oberschule Zimmer 1
Am Gründel Lengefeld, Schulstr. 9
Am Haflingerhof 09514 Pockau-Lengefeld
















04 OT Reifland Dorfgemeinschaftshaus
Reifland, Eppendorfer Str. 5
09514 Pockau-Lengefeld
(barrierefrei / Schwelle)






06 OT Pockau – Rathaus Sitzungszimmer Rathaus
Am Kraftwerk Pockau, Rathausstr. 10 














07 OT Pockau – Diakonie-Sozialstation 
Diakonie-Sozialstation Pockau, Schulstr. 1












Straße der Deutschen Einheit
Straße des Friedens
Waldweg





09 OT Görsdorf Freiwillige Feuerwehr  Görsdorf
Görsdorf, Zur Talsperre 3
09509 Pockau-Lengefeld
(nicht barrierefrei)
10 OT Wernsdorf und Vereinszimmer Wernsdorf
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4. Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält für die Landratswahl die Familiennamen, Vorna-
men, Beruf oder Stand und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber der
zugelassenen Wahlvorschläge in der nach § 20 Abs. 6 KomWO festge-
stellten Reihenfolge. 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzet-
tel einen der im Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch Ankreuzen
oder auf eine andere eindeutige Weise kennzeichnet. 
5. Jeder Wähler kann – außer er besitzt einen Wahlschein – nur in dem
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher
Personalausweis oder Reisepass, bei ausländischen Unionsbürgern ein
gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. Die Wahlbe-
nachrichtigung soll bei der Wahl vorgelegt und bei einem etwaigen zwei-
ten Wahlgang abgegeben werden.  Der Stimmzettel muss vom Wähler in
einer Wahlkabine des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise ge-
faltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in ei-
nem beliebigen Wahlraum des Erzgebirgskreises oder durch Briefwahl
wählen.
7. Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
– einen amtlichen Stimmzettel, 
– einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie
– einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beantragen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersen-
den, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
Der Antrag kann für die Wahl und einen etwaigen zweiten Wahlgang ge-
stellt werden.
8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen kann
oder durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein abzu-
geben, kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson
ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleis-
tung von der Wahl einer anderen Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs.
1 und 3 StGB).
9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung
des  Wahlergebnisses im Wahlbezirk/Briefwahlvorstand sind öffentlich.




Am Dienstag, dem 21.04.2015 fand die 4. öffentliche Sitzung des Stadtrates
der Stadt Pockau-Lengefeld im Erzgebirgshof Lengefeld statt.
Beschluss-Nr.: SR/22/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld bestätigt den Betriebsplan für den
Wald der Stadt Pockau-Lengefeld für den Zeitraum 2014–2023.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld:
19, davon anwesend: 18, Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/18/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld beschließt die Satzung der Stadt
Pockau-Lengefeld zur Festlegung der Schulbezirke an Grundschulen (Schul-
bezirkssatzung).
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld:
19, davon anwesend: 18, Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 1
Beschluss-Nr.: SR/24/2015
Nach erfolgter örtlicher Prüfung stellt der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld
die Jahresrechnung 2013 der Stadt Lengefeld fest.
Folgende Haushaltsreste wurden gebildet:
Haushaltseinnahmerest:
für den Fußweg S223  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .36.710,62 €
Haushaltsausgaberest:
Neubau Gerätehaus FW Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.287,92 €
Erwerb von beweglichen Sachen OS Lengefeld  . . . . . . . .13.278,88 €
Ausbau Gewerbering  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.211,13 €
Gemeindestraße Fußweg S223  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 52.332,94 €
In der Jahresrechnung 2013 beträgt die Zuführung 1.345.172,89 €.
Der Rücklage wurden 518.081,59 € zugeführt.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld:
19, davon anwesend: 18, Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/19/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld beschließt, für die Komplexsanie-
rung Markt 4, OT Lengefeld weitere Finanzhilfen in Höhe von 21.088,26 €
bereitzustellen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den 1. Nachtrag zur Sa-
nierungsvereinbarung vom 17.12.2013 abzuschließen. 
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld:
19, davon anwesend: 18, Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 1,
Stimmenthaltungen: 4
Beschluss-Nr.: SR/21/2015
Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der Grundlage des wirtschaft-
lichsten Angebotes nach erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16
VOB/A entsprechend des beigefügten Vergabevorschlages der Stadtwerke
Marienberg GmbH, vertreten durch Herrn Brückner, die Vergabe von Bauleis-
tungen – Errichtung von Kläranlagen – Los 21: 
– Dorfstraße 27 (ehem. Schule) mit Anbindung Feuerwehrgebäude –
OT Görsdorf
– Freiberger Straße 25 – OT Görsdorf
– Am Müllerberg 13 – OT Wernsdorf
an die Firma Uwe Müller-Bau, Pockau, Schulstraße 31, 09509 Pockau-Lenge-
feld zu einem Gesamtpreis brutto von 47.214,98 €. 
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld:
19, davon anwesend: 18, Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
Beschlüsse des Stadtrates Pockau-Lengefeld






Der Stadtrat Pockau-Lengefeld beschließt auf der Grundlage des wirtschaftlichs-
ten Angebotes nach erfolgter beschränkter Ausschreibung gemäß § 16 VOB/A
entsprechend des beigefügten Vergabevorschlages der Stadtwerke Marienberg
GmbH, vertreten durch Herrn Brückner, die Vergabe von Bauleistungen – Er-
neuerung von 18 Fenstern im Erdgeschoss – Dorfstraße 27 (ehem. Schule) OT
Görsdorf – Los 20 – an die Firma Robert Kaiser, Pockau, Mühlenweg 4, 09509
Pockau-Lengefeld zu einem Gesamtpreis brutto von 10.268,76 €. 
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld:
19, davon anwesend: 18, Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
Beschluss-Nr.: SR/23/2015
Der Stadtrat der Stadt Pockau-Lengefeld beschließt die Auftragsvergabe für
die Lieferung der Spielplatzgeräte für den Spielplatz im Ortsteil Forchheim an
den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Werkform GmbH, Schafweg 15,
09618 Brand-Erbisdorf zum Bruttopreis von 8.996,40 €.
Abstimmungsergebnis / Beratungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Stadtrates der Stadt Pockau-Lengefeld:
19, davon anwesend: 18, Ja-Stimmen: 18, Nein-Stimmen: 0,
Stimmenthaltungen: 0
Dank der großzügigen Unterstützung der damali-
gen Gemeinde Pockau und der Stadtverwaltung
Lengefeld konnte am 20. Juni 2014 aus dem Son-
derförderprogramm des Landes Sachsen kurzfris-
tig dieses Feuerwehr-Kombinationslöschfahrzeug
auf Mercedes-Benz-Basis für die FF Pockau in
Dienst gestellt werden. Dies war dringend not-
wendig geworden, da das Löschfahrzeug LF 16/
W 50 bereits 45 Jahre und die Anhängeleiter AL 18
über 40 Jahre im Dienst waren und das technische
Aus bevorstand.
Dieses supermoderne Fahrzeug vereint eine 20 m
hohe Drehleiter (mit Arbeitskorb max. Rettungs-
höhe 18 m) sowie ein Löschfahrzeug mit einer leis-
tungsstarken Heckpumpe sowie 2.000 Liter Lösch-
wasser. Im Fahrerhaus finden 6 Einsatzkräfte Platz.
Die Drehleiter verfügt am Kopf über einen ab-
nehmbaren Rettungskorb für zwei Einsatzkräfte,
kann aber auch mit einer zusätzlichen Trage für die
Höhenrettung von Personen ausgestattet werden.
Weiterhin kann die Drehleiter auch zur Rettung
und Bergung von Personen aus tieferen Lagen ver-
wendet werden.
Ein leistungsstarkes Notstromaggregat und mo-
derne Scheinwerfer ermöglichen taghelles Aus-
leuchten von Unfall- bzw. Brandstellen aus der
Höhe.
Eine 50 m lange Schnellangriffsleitung sowie das
mitgeführte Löschwasser garantieren uns einen
sofortigen Löschangriff vom Boden bzw. aus der
Höhe. Weiterhin ist das Fahrzeug mit vier Press-
luftatmern und einer Wärmebildkamera ausge-
stattet. Diese ermöglicht u. a. das schnelle Auffin-
den von Personen in der Dunkelheit sowie das Er-
kennen von verdeckten Glutnestern auf Brandstel-
len. Komplettiert wird das Fahrzeug mit einer um-
fangreichen, modernen Ausstattung für den
Lösch- und Katastropheneinsatz.
Gemeinsam mit dem vorhandenen Löschfahrzeug
LF 16/12, welches unter anderem mit hydrauli-
schen Rettungsgeräten für die technische Hilfeleis-
tung und ebenfalls 1.600 Liter Löschwasser
ausgerüstet ist, rücken beide Löschfahrzeuge bei
Unfällen und Bränden im Verband aus. Somit er-
gänzen sie sich vorzüglich und sind eine sinnvolle
Kombination für gemeinsame Einsätze aller Feuer-
wehren im gesamten Stadtgebiet.
Wehrleitung der FF Pockau
Fotos: Kristian Hahn, Olbernhau
Die Freiwillige Feuerwehr Pockau stellt vor: Drehleiter/Kombilöschfahrzeug L20 FA
Löschfahrzeug im Einsatz am 4. April 2015 zum Großbrand in Olbernhau Drehleiter bei der Brandbekämpfung in Olbernhau
Mit tiefem Bedauern und großer Betroffenheit erhielten wir die
Nachricht, dass unsere Mitarbeiterin des Bauhofes
Frau Tamara Kriesel 
nach schwerer Krankheit am 30. April 2015 verstorben ist.
Tamara Kriesel war seit 2008 im Bauhof der Stadt Lengefeld/Pockau-
Lengefeld tätig. Die Pflege und Gestaltung der öffentlichen Grün-
flächen lag ihr stets besonders am Herzen. So prägte sie mit ihren gärt-
nerischen Kenntnissen und Fähigkeiten das Stadtbild. Frau Kriesel stell-
te sich auch allen anderen Herausforderungen, die die Bauhofstätigkeit
mit sich bringt, mit großem Engagement. 
Durch ihr Auftreten und Wirken erwarb sie sich bei Mitarbeitern und
Kollegen sowie den Bürgern der Stadt hohe Anerkennung und Wert-
schätzung.
Wir werden ihr Andenken stets in Ehren bewahren.
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Termine mobile Schadstoffsammlung
Reifland 18.05.15 10:30–11:00 Uhr Dorfplatz/Eppendorfer Straße
Wünschendorf 19.05.15 09:00–09:30 Uhr Buswendestelle
Lengefeld 19.05.15 09:45–10:45 Uhr Schwimmbadstraße/ehemalige Sero-Halle 
Pockau 19.05.15 11:00–12:00 Uhr Parkplatz hinter Netto-Markt
Wernsdorf 19.05.15 13:00–13:45 Uhr Feuerwehrdepot
Forchheim 19.05.15 14:00–14:45 Uhr Am Imbiss – Wendeschleife
Lippersdorf 19.05.15 15:00–15:45 Uhr Parkplatz gegenüber Feuerwehr
Informationen der
Meldebehörde
Abgelaufene Dokumente im Mai und Juni 2015
Wir bitten die Einwohner, deren Dokumente im
Mai und Juni 2015 ihre Gültigkeit verlieren, bei
den Standorten der Meldebehörde der Stadt
Pockau-Lengefeld ein neues Dokument zu bean-
tragen. Sollten Sie verhindert sein, bitten wir Sie,
uns telefonisch zu informieren. Bringen Sie bitte
ein aktuelles Passfoto (biometrisch) und 28,80 Eu-
ro (bis Ende 23. Lebensjahr 22,80 Euro) Bearbei-
tungsgebühr (fällig bei Beantragung) mit.  
Für den Fall, dass Personen voraussichtlich dauer-
haft in einem Krankenhaus, einem Pflegeheim
oder einer ähnlichen Einrichtung untergebracht
sind oder sich wegen einer dauerhaften Behinde-
rung nicht allein in der Öffentlichkeit bewegen
können, besteht die Möglichkeit auf Befreiung von
der Ausweispflicht (§ 1 Abs. 3 Pkt. 2 und 3). Die
Gebühr beträgt 10,20 Euro.
Am 21.05.2015 sind die Meldeämter in
Lengefeld und Pockau sowie das Standes-
amt in Pockau wegen einer Schulung ge-
schlossen. Des Weiteren ist das Melde-
amt in Lengefeld am 05.06.2015 ge-
schlossen. 
Der Abwasserzweckverband Olbernhau
Der Abwasserzweckverband Olbernhau gibt bekannt, dass vom 01.06.2015 bis 30.06.2015 in Pockau
alle abflusslosen Gruben entsprechend der Entsorgungssatzung des Abwasserzweckverbandes Olbernhau
entsorgt werden. Die Entsorgungssatzung des Abwasserzweckverbandes Olbernhau liegt zur Einsicht-
nahme in unserem Kundenbüro Am Alten Gaswerk 1 in Olbernhau und darüber hinaus in der Stadtver-
waltung Pockau-Lengefeld aus. Für die Objekte, die mehrmals im Jahr entsorgt werden müssen, sind die
erforderlichen zusätzlichen Entsorgungen beim AZV Olbernhau in Auftrag zu geben. Bitte gewähren Sie
den Zutritt zu den Grundstücken. Bei vergeblicher Anfahrt des Objektes durch das Entsorgungsunterneh-
men werden die entstandenen Kosten in geeigneter Form dem betreffenden Grundstückseigentümer in
Rechnung gestellt. Sofern eine Entsorgung nicht erforderlich ist, insbesondere bei unbewohnten und auch
sonst nicht genutzten Grundstücken, hat dies der Grundstückseigentümer dem Verband schriftlich mitzu-
teilen. In dringenden Fällen ist eine Terminvereinbarung innerhalb des Entsorgungszeitraums möglich un-
ter Tel.: 03735/914523. Änderungen sind vorbehalten.
Grünschnittdeponie im Ortsteil Wernsdorf
Auf diesem Wege möchten wir Herrn Joachim Schwarz und Herrn Dietmar Roscher für die Bereitschaft zur
Annahme des Grünschnittes im Jahr 2014  danken. Sie haben sich bereit erklärt, dies auch in diesem Jahr
in ihrer Freizeit weiterzuführen. Die Grünschnittdeponie ist jeden zweiten Samstag, ungerade Kalender-
woche, von 09:00 bis 11:00 Uhr geöffnet.
Lothar Hunger, Kurt Fischer
Dienstbereitschaft der Apotheken
– 04.05.–10.05.15 Bornwaldapotheke Großolbersdorf, Tel. 037369/8241
Zusätzlicher Spätdienst: Drei-Tannen-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360/1810
– 11.05.–17.05.15 Pelikan-Apotheke Marienberg, Tel. 03735/61122
– 18.05.–24.05.15 Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369/9315
Zusätzlicher Spätdienst: Schloss-Apotheke Neuhausen, Tel. 037361/50070
– 25.05.–31.05.15 Herz-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360/72522
– 01.06.–07.06.15 Bornwaldapotheke Großolbersdorf, Tel. 037369/8241
Zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke Zöblitz, Tel. 037363/7287
– 08.06.–14.06.15 Schloss-Apotheke Neuhausen, Tel. 037361/50070
Zusätzlicher Spätdienst: Löwen-Apotheke Marienberg, Tel. 03735/22270
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet am darauffol-
genden Montag 8:00 Uhr. Der zusätzliche Spätdienst besteht nur während der angegebenen Wochen
von Montag bis Sonntag jeweils von 9:00 bis 21:00 Uhr.
Blutspendetermine
Mittwoch, den 27.05.2015
von 14:30 bis 19:00 Uhr
in der Grundschule Pockau, Siedlungsstr. 38
oder
Montag, den 01.06.2015
von 15:00 bis 19:00 Uhr
in der Oberschule Lengefeld, Schulstr. 9.
Die Jagdgenossenschaft Lippersdorf hat in ihrer Jahreshauptversammlung am 27.03.2015 folgende Be-
schlüsse gefasst:
1. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers – Ergebnis: einstimmig
2. Beschluss zur Änderung der Satzung – Ergebnis: einstimmig
Genehmigung: Untere Jagdbehörde, 14.04.2015
3. Wahl des Vorstandes und weiterer Funktionsträger
Ergebnis: Alle Kandidaten wurden mit doppelter Mehrheit gewählt
Information zu den Punkten 2 und 3
Die 1. Satzung vom 27.03.2015 zur Änderung der Satzung der Jagdgenossenschaft Lippersdorf vom
15.03.2001 sowie die Liste des gewählten Vorstandes und der weiteren Funktionsträger liegen im Zeitraum
vom 11.05.2015 bis 05.06.2015 bei der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld, Markt 1, Hauptverwaltung,




Am 10.05.2015 wird es aufgrund der 36. Erzge-
birgs-Rundfahrt im Stadtgebiet Pockau-Lengefeld
zu Verkehrseinschränkungen kommen.
Strecke: Forchheim – Görsdorf – Pockau – Kalk-
werk, Zeitraum: ca. 10:00 bis 11:15 Uhr




Die Veranstaltungen zur Jugendweihe finden am
30.05.2015, um 13:30 Uhr im Tivoli in Obernhau
und am 06.06.2015, um 11:00 Uhr in der Stadt-
halle in Marienberg statt.
Die Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld gratuliert
den Jugendweihlingen ganz herzlich und wünscht
allen einen schönen Festtag und alles Gute für die
Zukunft. 
Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Lippersdorf






■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Pockau-Lengefeld
Montag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Stadtkasse geschlossen
Telefon Zentrale 037367/333-10
Die Stadtkasse in Lengefeld ist nur dienstags und donnerstags zu den be-
kannten Öffnungszeiten besetzt. Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der
Einführung des neuen kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens in
allen Ämtern vorübergehend zu Einschränkungen in der Verfügbarkeit
einzelner Mitarbeiter kommen kann. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Am 15.05.2015 bleibt die Stadtverwaltung geschlossen. Am 21.05.2015
sind die Meldeämter in Lengefeld und Pockau sowie das Standesamt in
Pockau wegen einer Schulung geschlossen. Des Weiteren ist das Melde-
amt in Lengefeld am 05.06.2015 geschlossen. 
■ Bürgermeister
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/333-12
■ Ortsvorsteher in Görsdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon 037367/82376
■ Ortsvorsteher in Forchheim
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/82948
■ Ortsvorsteher in Lengefeld
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/83961, 
E-Mail: zacher-lengefeld@t-online.de
■ Ortsvorsteher in Lippersdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/8903 oder 0174/3411280
■ Ortsvorsteher in Pockau
nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/315-0 oder 84167
■ Bürgeramt in Reifland 
jeden ersten Montag im Monat von 15:00-16:00 Uhr
Die gelben Säcke sind im Bürgeramt erhältlich.
■ Ortsvorsteher in Wernsdorf
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0162/6895977      
■ Ortsvorsteher in Wünschendorf
jeweils dienstags von 17:30 Uhr bis 18:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung, Telefon: 037367/2258
■ Bürgerpolizist, Herr Jörg Reichel
nach Terminvereinbarung
Telefon: 037360/3009 oder 0152/08870189 
■ Stadtratssitzung
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet voraussichtlich am Dienstag,
dem 19.05.2015, um 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Lenge-
feld statt. Mögliche Terminänderungen entnehmen Sie bitte der Ta-
gespresse oder den Aushängen an den Bekanntmachungstafeln.
■ Arztbereitschaft
Die diensthabenden Ärzte erfahren Sie unter der Tel.-Nr. 116117
oder 03741/457232. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen sowie
Unfällen gilt die Notrufnummer 112.
Entsorgungstermine 
Der Restabfall wird im 14-täglichen Rhythmus abgefahren:
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Donnerstag, 21.05.15 / 04.06.15   
• Lippersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 20.05.15 / 03.06.15
• Reifland/Wünschendorf/Rauenstein (nach der Burg)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Freitag, 22.05.15 / 05.06.15   
• Sondertour Lengefeld (lt. Abfallkalender)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mittwoch, 20.05.15 / 03.06.15
• Pockau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 19.05.15 / 02.06.15  
• Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf und Sondertour
(lt. Abfallkalender)  . . . . . . . . . . . . . Mittwoch, 20.05.15 / 03.06.15   
Gelbe Säcke
• Lengefeld  . . . . .Montag,  11.05.15 / 08.06.15, Samstag  30.05.15
• Zusätzlich Großwohnanlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Schwimmbadstraße)  . . . . . . . . . . . .Dienstag, 19.05.15 / 02.06.15   
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/
Rauenstein (nach der Burg)  . . . . . .Dienstag, 12.05.15 / 26.05.15 /
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09.06.15
• Pockau/Forchheim/Görsdorf/Nennigmühle/ 
Wernsdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Dienstag, 19.05.15 / 02.06.15 
• Großwohnanlagen (Neuer Weg, Strobelmühle)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag, 12.05.15 / 26.05.15 / 09.06.15
Blaue Tonne
• Lengefeld  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Freitag, 05.06.15   
• Lippersdorf/Reifland/Wünschendorf/  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Rauenstein (nach der Burg)  . . . . . . . . . . . . . . . .Dienstag, 02.06.15  
• Sondertour Blaue Tonne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Freitag,  05.06.15   
Lengefeld (Biebergasse, Neunzehnhainer Weg 3 und 5)
Wünschendorf (Mühlenweg)
• Pockau/Forchheim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Donnerstag,  04.06.15
• Görsdorf/Nennigmühle/Wernsdorf  . . . . . . . . .Mittwoch, 20.05.15   
• Sondertour (lt. Abfallkalender) . . . . . . . . . . . . . . .Freitag,  05.06.15
Biotonne  
• alle Ortsteile  . . . . . . . Mittwoch, 13./20./27.05.15 / 03./10.06.15
Die Entsorgung der bereitgestellten Bioabfallbehälter erfolgt im 2-
Schicht-System, so dass die Behälter ganztägig bis zur Leerung bereitzu-
stellen sind. Beauftragter Entsorger für die Leerung ist die Städtereini-
gung Annaberg (Tel. 03733/14040). Sollten Sie Rückfragen haben, so
richten Sie diese bitte an die Mitarbeiter des ZAS, Dienstelle Marienberg,
Tel. 03735/601-6350 oder 03735/601-6351.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Lengefeld  . . . . . . . . Tel. 0172/3493884 
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00–18:00 Uhr
Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00–12:00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15:00–18:00 Uhr
Samstag      . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:30–11:30 Uhr
Öffnungszeiten der Grünschnittplätze: 
Pockau jeden Samstag von 10:00–12:00 Uhr  
Wünschendorf jeden Samstag von 09:00–11:00 Uhr
Reifland Sa ungerade KW von 14:30–16:30 Uhr
Forchheim Sa ungerade KW von 13:00–14:00 Uhr
Wernsdorf Sa ungerade KW von 09:00–11:00 Uhr
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Kinderhaus „Regenbogen“ Wernsdorf
Ostern im Schnee
Mit einem kräftigen Schneegestöber überraschte uns der April pünktlich am
Gründonnerstag zur Osterfeier im Kinderhaus „Regenbogen“.  Deshalb stärk-
ten wir uns vor der gemeinsamen Nestersuche erst einmal beim traditionellen
Osterbrunch. Viele Leckereien wurden wieder von den Eltern zubereitet – ein
herzliches Dankeschön dafür!
Um den Osterhasen auf die Spur ins Kinderhaus zu führen, bauten die Hort-
kinder einen großen Schneehasen im Garten. Derweil gab es für unsere Kin-
dergartengruppe eine kleine Kinodarbietung vom „Grüffelokind“. Irgendwie
schaffte es in der Zwischenzeit der Osterhase auch durch den Schnee zu uns
und versteckte – diesmal im Trockenen – für jedes Kind ein kleines Osternest. 
Text und Foto: Ute Möckel, Kinderhaus „Regenbogen“
Eine tierische Osterüberraschung erlebten die Mädchen und Jungen der Kin-
dertagesstätte „Kunterbunt“ in Lengefeld. Am Gründonnerstag übergaben
die Erzieherinnen um Leiterin Monika Rehnelt ein Inline-Animal. Der Elternrat
sammelte dafür im Vorfeld Spenden von hiesigen Firmen. Nun kann die Ein-
richtung dieses wunderschöne Pferd, auf dem die Kinder reiten können, ihr Ei-
gen nennen. Gemäß des Konzeptes der Einrichtung „Bewegte Kita“ fördert
das Reiten die Geschicklichkeit, die Entwicklung von Balance und Koordination
und stärkt die Muskulatur.
Natürlich steht die Freude am Spielen im Vordergrund. Die Kinder waren ganz
begeistert und wir wünschen allen viel Spaß beim Reiten und Spielen, egal, ob
drinnen oder draußen.
Wir waren sehr überrascht und erfreut, dass so viele Spenden zusammenge-
kommen sind, dass wir sogar bald ein zweites Tier anschaffen können. Damit
steht einem Reitturnier nichts mehr im Wege.
Ein ganz herzliches Dankeschön im Namen der Kinder der Kita „Kunterbunt“
sagen wir den Sponsoren:
Pockauer Werkzeugbau Oertel GmbH, Lengefeld 
IG Zauberwald e. V., Rübenau
Tischlerei Hengst, Forchheim 
Hotel „Waldesruh“, Lengefeld
Bruno Wagner & Söhne Metallwarenfabrik GmbH, Wünschendorf
Zahnarztpraxis Niedergesäß, Pockau
Autoteile Gerd Börner, Lengefeld
MBS Lengefeld GmbH
Gebr. Gottwald GbR, Wünschendorf
Kindertagesstätte „Kunterbunt“ Lengefeld
Eine tierische Osterüberraschung
natürlich – Ihr Friseur, Lengefeld
Physiotherapie Claudia Findeisen, Lengefeld
Raumausstatter Fritzsche, Lengefeld
Schreibwaren Fischer und Dähnert, Lengefeld
Ein großes Dankeschön auch an Herrn Tino Richter, der uns zum Osterfest zur
großen Freude aller Kinder wieder kleine Häschen ins Haus stellte.
Simone Reichel, Vorsitzende des Elternrates
Die Freude über das schöne neue Pferd war groß - Pascal Schneekluth und
Marvin Reichel waren die ersten Reiter.
Foto: Kita „Kunterbunt“
Grundschule Lippersdorf: Schulförderverein gegründet
Mit reger Beteiligung gründeten die Eltern und Freunde der Grundschule Lippersdorf am 14.04.2015 einen Förderverein für ihre Schule. In der an-
derthalbstündigen Gründungsversammlung berieten die Teilnehmer über die Ziele des Vereins und gaben sich einstimmig eine Satzung. So soll künf-
tig die Arbeit der Schule durch die Initiative der Eltern unterstützt werden. Das Verständnis soll weniger im Wort Arbeit, als vielmehr im Gestalten nach
den individuellen Interessen und Möglichkeiten der Mitglieder gefunden werden. Es sollte Spaß machen, dabei zu sein. Die 26 Gründungsmitglieder
wählten anschließend einen Vorstand. Daniel Großmann (Vorsitzender), Ronny Meusel (stellv. Vorsitzender), Roy Franke (Kassierer), Monika
Majewski (Schriftführerin), Jutta Gabriel (Beisitzerin), Silke Herold (Beisitzerin) wurden ebenso einstimmig gewählt, wie die Kassenprüfer Manja
Knüppel und Ulf Fiedler. Ortsvorsteher Michael Gasch dankte den Anwesenden für ihr Engagement und sprach dem Verein seine Unterstützung aus.
Auch Schulleiterin Jutta Gabriel freute sich über das Interesse und berichtete von ihren guten Erfahrungen, die sie bisher mit Schulfördervereinen ge-
sammelt habe. Nun ist es an den Mitgliedern, die Vereinsarbeit aktiv zu gestalten und weitere Interessenten in dieses Engagement mit einzubinden.
Wer sich über die Arbeit des Vereins informieren möchte oder mit dabei sein will, kann sich gern beim Vorstand und in der Grundschule informieren.
Daniel Großmann, Vorsitzender





Lippersdorfer Tanzgruppen stellten sich der Jury beim Jugendkulturprojekt
des Erzgebirgskreises „TRAU DICH“ im Genre Tanz
Die Tanzgruppen des SV „Grün-Weiß“ Lippers-
dorf e.V. und die der Evangelischen Kindertages-
stätte „Apfelbäumchen“ tanzten zum Kinder- und
Jugendtalentwettbewerb des Erzgebirgskreises.
Die Power Kids 1 erreichten den 1. Platz in der Ka-
tegorie Aerobic und die Tanzgruppen Rising Sun
und Sunny Mood ertanzten sich den 2. Platz in der
Kategorie Moderner Tanz. Auf alle unsere Tänze-
rinnen und Tänzer bin ich stolz. Sie haben eine so-
lide Leistung gezeigt. Unsere jüngsten Power Kids
1 und 2 tanzten in der Gruppe AK bis 14 und die
Tanzgruppe Dance Spirit in der Gruppe AK über
14, so dass es nicht so einfach war, gegen Ältere
anzutreten. Deshalb noch einmal an alle mein
Kompliment für ihren Auftritt und ein Dankeschön
an Christina Pöschl – Trainerin der Gruppe Dance
Spirit, Anne Schubert – Trainerin der Gruppen
Rising Sun und Sunny Mood sowie an Julia Keilig.
Gabriele Schubert, Trainerin bzw. Leiterin
Fotos: Baldauf Villa Marienberg
Die Power Kids 1 erreichten den 1. Platz in der Kategorie Aerobic. Die Tanzgruppen Rising Sun und Sunny Mood konnten sich über einen
2. Platz  in der Kategorie Moderner Tanz freuen.
Das Buch „Der Lautenbach im Born- und Heinzewald
mit seinen Mühlen – eine Chronik“ erscheint 
Einladung zur Buchpräsentation
Am Donnerstag, dem 21. Mai 2015, 19:00 Uhr wird im Saal des Erzge-
birgshofes in Lengefeld das neue Buch „Der Lautenbach im Born- und
Heinzewald mit seinen Mühlen – eine Chronik“ durch den Autor Rein-
hard Schmidt vorgestellt. Herr Schmidt hat das Werk in den vergange-
nen zwei Jahren erarbeitet. Auf den knapp 200 Seiten stellt er die Ge-
schichte und die Einzigartigkeit des Lautenbachtals dar. Untermauert
wird dies durch zahlreiche Abbildungen, Dokumente und kartografische
Darstellungen. Dadurch wird das Tal umfassend dargestellt – wie es war
und wie es heute noch ist.
Ursprünglich hatte der Autor nur eine kleine Familienchronik der
Schmidts aus Neunzehnhain zusammenstellen wollen. Herr Schmidt, der
selbst einige Jahre in der Hammermühle in Neunzehnhain gelebt hat,
wird zur Buchvorstellung darüber berichten, wie die Idee zum Schreiben
des Buches entstanden und gereift ist und wie er die vielen Informatio-
nen zusammengetragen hat, die er darin verarbeitet hat. 
Es besteht die Möglichkeit, an diesem Abend das Buch zum Preis von
20 Euro zu erwerben. Alle interessierten Heimatfreunde aus nah und
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Öffnungszeiten
■ Museum Kalkwerk Lengefeld
Kalkwerk 4a, Telefon 037367/2274 
Mai
Mittwoch bis Sonntag und an Feiertagen
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Juni
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Führungen nach vorheriger Anmeldung möglich. 
■ Museum Amtsfischerei Pockau 
Fischereiweg 35
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr und
nach Voranmeldung unter
037367/83764 
■ Technisches Museum Ölmühle Pockau
(geöffnet ab 16. Mai)
Mühlenweg 5b
Mittwoch 15:00–16:00 Uhr
Samstag 09:00–11:00 Uhr  und  
14:00–16:00 Uhr
und nach Voranmeldung in der Tourist-
Information unter 037367/333-57
■ Bibliothek Lengefeld







Achtung! Die Bibliothek ist an folgenden


























Viel Spaß beim Lesen!
■ Romane:
Neuhaus, Nele: Die Lebenden und die Toten
Kriminalkommissarin Pia Kirchhoff will über Weih-
nachten und Silvester in die Flitterwochen fahren,
als sie ein Anruf erreicht: In der Nähe von Eschborn
wurde eine ältere Dame aus dem Hinterhalt er-
schossen. Kurz darauf ereignet sich ein ähnlicher
Mord: Eine Frau wird durch das Küchenfenster ih-
res Hauses tödlich getroffen. Beide Opfer hatten
keine Feinde. Warum mussten ausgerechnet sie
sterben? Der Druck auf die Ermittler wächst
schnell. Pia Kirchhoff und ihr Chef Oliver von Bo-
denstein fahnden nach einem Täter, der scheinbar
wahllos mordet – und kommen einer menschlichen
Tragödie auf die Spur.
Ebert, Sabine: 1815 – Blutfrieden
Herbst 1813, nach der Völkerschlacht bei Leipzig:
Mit einer Siegesparade feiern die Alliierten ihren Tri-
umph über Napoleon – und die Menschen hoffen
auf Frieden. Doch bis die von den Franzosen er-
oberte Quadriga im folgenden Sommer endlich
heimkehren kann, stehen dem Land noch blutige
Kämpfe bevor. In vielen deutschen Städten herr-
schen Hunger, Verwüstung und Seuchen. Ein Kon-
gress in Wien soll die Welt neu ordnen – im März
1815 aber kehrt Napoleon von Elba zurück. Noch
einmal werden die Heere in Marsch gesetzt, und die
Menschen, ob Könige, Feldherren oder Bürger –
müssen lebenswichtige Entscheidungen fällen. Die
junge Henriette fürchtet um ihr Land und um ihre
große Liebe…
Klassen, Julie: Das Geheimnis des Tanzmeisters
England zu Anfang des 19. Jahrhunderts: Der junge
Tanzlehrer Alec Valcourt wagt einen Neuanfang.
Aus der Weltstadt London zieht er mit seiner Mutter
und seiner Schwester ins beschauliche Beaworthy in
Devonshire. Doch stellt er zu seinem Entsetzen fest,
dass im Dorf andere Regeln gelten: Lady Amelia gibt
den Ton an und hat jegliches Tanzen verboten. In
Amelias Tochter, der schönen und widerspenstigen
Julia, findet Alec eine ungleiche Verbündete. Julia
fühlt sich von dem eleganten Tanzlehrer angezogen.
Doch warum hat dieser London verlassen? Was ver-
sucht ihre Mutter zu verbergen? Nach und nach tre-
ten alte Geheimnisse ans Licht und das Dorfleben
gerät ins Wanken. Gelingt es Julia und Alec, Frieden
mit der Vergangenheit zu schließen?
Lorentz, Iny: Flammen des Himmels
Bestsellerautorin Iny Lorentz entführt ihre Leser ins
Münster des 16. Jahrhunderts, wo die junge Frauke
nicht nur um ihre Liebe, sondern auch um ihr Leben
kämpfen muss.
■ Sachbücher:
Koeffler, Matthias und Jacob, Matthias: Kroatien
Unterwegs zwischen Istrien, Slawonien und
Dalmatien
Informativer Reiseführer mit Bildern, Stadtplänen
und Übersichtskarten sowie mit vielen praktischen
Hinweisen
Schlesien – Unvergessene Heimat
Es liegt in der Natur des Menschen, dass er nach
seinen Wurzeln sucht und wissen möchte, wo er
herkommt. Dieser opulente Bildband versucht in
über 1000 alten Fotos und Postkarten die Sehn-
sucht nach der alten Heimat zu stillen. Die Reise in
die Vergangenheit führt Sie in die einstigen Regie-
rungsbezirke und Landkreise und zeigt das be-
schauliche Leben in den Städten und Dörfern
Schlesiens. Zu jedem Gebiet gibt es eine kulturhis-
torische Einführung, und Karten erleichtern es, sich
zurechtzufinden.
Tkachuk, Anatoly N.:
Ich war im Sarkophag von Tschernobyl
Am 26. April 1986 explodierte in Tschernobyl ein
Atomreaktor, die Wolke zog über weite Teile Euro-
pas und der Sowjetunion. Das atomare Feuer ist
nicht erloschen, unter dem Sarkophag wartet die
Hölle auf ihre nächste Gelegenheit zum Ausbruch.
Es könnte das Ende der Menschheit bedeuten. Der
Sarkophag ist die Betonhülle, die 1986 der ver-
zweifelte Versuch der Versiegelung der radioakti-
ven Schmelzmasse war. Nach ihrer Fertigstellung
musste ein Erkundungstrupp hinein, um die not-
wendigen Messungen vorzunehmen. Sie waren
vier. Einer hat überlebt. Dieses Buch ist sein Bericht.
Das persönliche Erleben hat den russischen Ex-Ge-
neral zu einem entschiedenen Vertreter des Um-
denkens in der Nutzung der Atomenergie gemacht
im Dienst der Menschheit. Der Sarkophag bröckelt
vor sich hin. Es gilt, ein Problem zu lösen. Eine Auf-
gabe für die ganze Menschheit.
Stiles, David: Kleine Baumhäuser und
Hütten kinderleicht gebaut
Luftschlösser und rustikale Eigenheime im Minifor-
mat – Anhand vieler Zeichnungen wird gezeigt,
wie einfache und stabile Baumhäuser und Hütten
ohne großen zeitlichen oder finanziellen Aufwand
gebaut werden können. Mit detaillierten Schritt-
für-Schritt-Zeichnungen verschiedener Baumhaus-
Konstruktionen und anderen, für Kinder interes-
santen Kleinbauten. Im Fototeil werden selbstge-
baute Baumhäuser und Hütten vorgestellt, wie sie
überall in Deutschlands Gärten zu finden sind. Sie
zeigen, welch großer Spielraum bei der Bauaus-
führung möglich ist, wenn individuell und situati-
onsbezogen gebaut wird.





Die straffe Innungsorganisation mit einem sehr
umfangreichen noch erhaltenen Schriftverkehr
über Protokolle von Innungsveranstaltungen, zu
Vorgesetzten, zu Königlich Sächsischen Dienststel-
len oder anderen Handwerksbetrieben (wie Tisch-
lereien, Schlossereien, Glasereien, Druckereien,
Uhren- und Schmuckhersteller) sind sehr gut er-
halten.
Die innungseigenen Siegel und Petschaften könn-
ten noch heute genutzt werden.
Zurückblickend wird nach der Gründung 1666 ge-
schildert, dass es in Richtung Rauenstein einen ge-
meinsamen Schlachthof (Kuttelhof) gegeben ha-
ben muss. Leider findet sich dazu keine genaue
Ortsbeschreibung. Aus dieser Zeit stammt aller-
dings die Festlegung, dass jeder Meister jeweils
sonnabends nur einen Ochsen schlachten und das
Fleisch erst am folgenden Mittwoch „aufhauen“
und verkaufen durfte.
Berichtet wird auch, dass im Pestjahr 1680 von
1000 Einwohnern im Städtlein Lengefeld etwa die
Hälfte an der Pest verstorben ist.
Erst 1681 konnte auch die Fleischhauerinnung
wieder organisiert weitermachen. Es wird berich-
tet: Lätare 1681. Heute dato hat ein ehrbares
Handwerk der Fleischhauer allhier Quartal gehal-
ten, weil verstrichener Jahreszeit niemals solches
gehalten wegen eingeschlichener Contagion, als
ist heute wieder der Anfang gemacht worden. Ein
jeder hat seinen Quartalsgroschen eingelegt.
Zu dieser Zeit hatte die Innung ihre eigene Ge-
richtsbarkeit. Fügte sich einer dieser nicht, urteilte
das Rauensteiner oder das Wolkensteiner Gericht.
Nach 1700 sind schon 25 Mitglieder der Innung im
Innungsbezirk verzeichnet. Viele allerdings mit
jetzt unbekanntem Namen. Aber schon damals
gab es mit Ernst Gottlob Findeisen eine Fleischerei
in Wünschendorf, die über Generationen fortbe-
stand. Der Innungsbezirk erstreckte sich weit über
Lengefeld hinaus.
In den weiteren Jahrzehnten entwickelte sich die
Innung recht positiv weiter.
Die Blütezeit der „Lengefelder Wurst“ begann
Mitte des 19. Jahrhunderts mit Beginn der fabrik-
mäßigen Wurstfabrikation durch die Gründung
der Wurstfabriken. So gründete Carl August We-
ber am 15. August 1839  eine Wurstfabrik mit der
späteren Bezeichnung A. L. Weber. Er hatte das
Fleischerhandwerk bei Carl Gottlob Findeisen in
Wünschendorf gelernt. Nach Freisprechung und
Wanderschaft legte er in Lengefeld die Meister-
prüfung ab und gründete wahrscheinlich die erste
Dauerwurstwarenfabrik in Sachsen.
Einige Jahre später folgte die Gründung der Wurst-
fabrik Mühl um 1873 und wurde zu gleicher Be-
deutung und Blüte geführt. Die Fabrik Mühl hatte
bis zu 80 Gesellen. Bei diesem Aufstreben ent-
wickelten sich auch andere Fleischereien, so zum
Beispiel die Wurstfabrik Kindt und die Wurstfabrik
Schneider und andere.
1846 wurde Weber Innungsobermeister, gefolgt
von August Morgenstern und danach H. E. Mühl.
1864 verstarb Carl August Weber. Sein Sohn Au-
gust Louis Weber führte die Fabrik weiter und ver-
kaufte sie 1898 an die Brüder Hermann und Paul
Beyer.
Überall in Sachsens Großstädten und in den Deli-
katessgeschäften durften die Lengefelder Wurst-
waren im Sortiment nicht fehlen. 1909 besuchte
König Friedrich August Lengefeld und auch die Fa-
brik A. L. Weber. Zu seiner Begrüßung wurden
Wurstgirlanden über die obere Gasse (Freiberger
Straße) gespannt. In der Folge wurde Paul Beyer
zum Königlichen Hoflieferanten ernannt. Diesen
Titel erhielten danach auch die Wurstfabriken
Mühl, Schneider und Kindt.
Diese Zeit um 1900 war die stärkste Zeit der Flei-





Bearbeitet von Werner Walther und
Joachim Zacher
Aus der Geschichte unserer Stadt
Zusammenfassung der Lengefelder Fleischereigeschichte – Teil 2
Der Geflügelverein 1890 Lengefeld und Umge-
bung e. V. feierte am 18. April 2015  im Erzgebirgs-
hof in Lengefeld sein 125-jähriges Vereinsjubiläum.
Die Feierlichkeiten begannen mit einem gemütli-
chen  Kaffeetrinken für die Vereinsmitglieder und
deren Partner. Der Vorsitzende Dieter Schubert
begrüßte alle Mitglieder und Gäste auf das Herz-
lichste. Als Gäste konnte er den Bürgermeister der
Stadt Pockau-Lengefeld Herrn Friedemann, den
Vorsitzenden des Kreisverbandes Mittleres Erzge-
birge Herrn Fritzsch mit Gattin und den Vorsitzen-
den des Sächsischen Rassegeflügelzüchter-Ver-
bandes  Herrn John begrüßen. 
Herr Friedemann wünschte den Geflügelzüchtern
in seinen Grußworten noch weitere gute Erfolge
mit der Zucht ihres Rassegeflügels und übergab ein
Präsent. Ebenso überbrachten Herr Fritzsch vom
Kreisverband der Rassegeflügelzüchter und Herr
John vom Sächsischen Landesverband Grüße mit
einem Ehrengeschenk.
Zuchtfreund Hans-Gerd Scherf gab in kurzen Wor-
ten einen Überblick über die Zuchterfolge der
Züchter in der Vergangenheit bis heute.
Herr Fritzsch und Herr John konnten noch einige
Vereinsmitglieder mit der silbernen Ehrennadel
vom Landesverband und der silbernen und golde-
nen Ehrennadel vom Bund Deutscher Rassegeflü-
gelzüchter auszeichnen. 
Das bunte Programm eröffnete der Männerge-
sangverein 1861 Reifland e. V. Zwei Herren aus
Drebach unterhielten mit Witz und Gesang. Zum
Tagesausklang wurde zu Diskoklängen kräftig das
Tanzbein geschwungen.
Auf diesem Weg möchten wir uns beim Team des
Erzgebirgshofes, der Familie Hantke, für die gute
Bewirtung und den angenehmen Aufenthalt be-
danken.
Gleichzeitig bedanken wir uns bei allen Sponsoren
und den vielen fleißigen Helfern, die unseren Ver-
ein bei vielen  Ausstellungen unterstützen.
In diesem Sinne möchten wir auf unsere im Okto-
ber stattfindende Jubiläumsschau mit angeschlos-
sener Kreisjungtierschau des Mittleren Erzgebirgs-
kreises aufmerksam machen.
Der Vorstand
Geflügelverein 1890 Lengefeld und Umgebung e. V. 
125-jähriges Vereinsjubiläum
Bürgermeister Heiko Friedemann (r.) beglück-
wünscht den Vereinsvorsitzenden Dieter Schubert
zum 125-jährigen Vereinsjubiläum.
Foto: Wolfgang Martin
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Der Pockauer Heimat-
und Mühlenverein e.V.
lädt ein zum 22. Deut-
schen Mühlentag 
Am Sonnabend, dem 16. Mai, beginnt für das Mu-
seum Ölmühle Pockau die neue Saison, das heißt,
mittwochs und samstags ist die Mühle wieder re-
gelmäßig für Besucher geöffnet.
Es sind dann auch Sonderführungen möglich,
wenn man diese vorher in der Touristinformation
Pockau-Lengefeld vereinbart.
Erster Höhepunkt dieses Jahres ist der am  Pfingst-
montag stattfindende Mühlentag. 
Der Deutsche Mühlentag findet seit 1994 statt und
begeistert Jahr für Jahr tausende Mühlenfreunde.
Die Pockauer Ölmühle und unser Verein beteiligen
sich seit dem Anfangsjahr an diesem „Mühlen-
event“. Für hunderte Mühlen in Deutschland ist
der Mühlentag inzwischen zur Selbstverständlich-
keit geworden. Mühleninteressierte sind am
Pfingstmontag unterwegs und geben all denen
Recht, die sich für die Erhaltung und Präsentation
alter Mühlen einsetzen.
Am Pfingstmontag, dem 25. Mai, erwartet der
Pockauer Heimat- und Mühlenverein e.V. seine
Gäste von 10:00 bis 17:00 Uhr. Es werden wieder
Führungen durch das Museum angeboten, es gibt
Einblicke in das alte Müllerhandwerk, in die Her-
stellung von Leinöl, und historische Mühlentechnik
wird präsentiert. Und nicht nur die Kinder können
erfahren, wie der Maulwurf zu seiner Hose kam.
Wir hoffen, dass wieder viele Gäste den Weg in die
232 Jahre alte Wassermühle am Pockauer Mühlen-
weg finden, um Mühlenromantik zu erleben. 
Unsere Gäste zum Mühlentag können sich auch
von den Klöpplerinnen des EZV Pockau inspirieren
lassen und ihnen beim Klöppeln zuschauen. Es gibt
frisches Leinöl zu kosten und zu kaufen sowie
Leckeres aus der Pfanne zu essen. Der Sportverein
Lengefeld e.V. unterstützt uns nun schon das drit-
te Jahr bei der gastronomischen Betreuung der
Mühlenbesucher.
Auf dem Mühlenboden kann man Kaffee und Ku-
chen genießen.
Also, besuchen Sie uns am 25. Mai von 10:00 bis
17:00 Uhr in und an der Mühle!




„Am Fürstensteig“ e.V. Pockau
informiert:
Lust auf Garten und Natur?
Der Kleingartenverein „Am Fürstensteig“ e.V.
Pockau bietet für interessierte Bürger, welche Spaß
am Gärtnern und an Erholung in der Natur haben,
drei leerstehende Gärten zur Pacht an.
(Zwei Gärten befinden sich in der Anlage „Am
Fürstensteig“ und ein Garten in der „Auerbachanla-
ge“.) Wer Interesse an einem dieser Gärten hat,
melde sich bitte beim Vorsitzenden, Herrn Günter
Vogel unter folgender Rufnummer: 037367/
82025.
Günter Vogel, Vorsitzender
SV Lengefeld e. V.
informiert: 
Handball Frauen
10.05.2015, 16:30 Uhr           
Geringswalder HV : SV Lengefeld
Schach 
Übungsstunde freitags 18:00 Uhr im Vereinsraum
Orientierungslauf
donnerstags, 15:45 Uhr  
Treffpunkt:  am Spielplatz des Hotels Waldesruh 
Die Lengefelder Orientierungsläufer sind wieder
gut in die Wettkampfsaison 2015 gestartet. Mit
Lena Neumann, Hannah Hänsel und Hanka Strau-
be stellen wir bereits wieder sächsische Meister auf
der Mittelstrecke. Bei den Deutschen Bestenkämp-
fen im Ultralang Orientierungslauf in Papstdorf in
der Sächsischen Schweiz belegten Lena Neumann
und Hannah Hänsel jeweils den zweiten Platz in ih-
rer Altersklasse. Flora Hänsel, Luise Steinert und
Hanka Straube holten die Bronzemedaille nach
Pockau-Lengefeld. Auch bei den bereits Ende März
durchgeführten Deutschen Bestenkämpfen im
Nachtorientierungslauf konnten Luise Steinert und
Dennis Bräuer den Vizemeistertitel erlaufen. 
Luise Steinert und Hanka Straube führen derzeit
sogar die Bundesrangliste in ihrer Altersklasse an.
Vom 1. bis 3. Mai 2015 nahmen unsere sächsi-
schen Kader am Jugend- und Junioren-Länderver-
gleichskampf im Schwarzwald teil. Hier ging es,
wie bereits im Vorjahr im Stadtkurier berichtet,
wieder um die Verteidigung der Pokale für unser
Bundesland. Als nächster Höhepunkt steht der
24-Stunden-Orientierungslauf in Thüringen an.
Der SV Lengefeld stellt hier mit seinen Nachwuchs-
läufern eine eigene 12-Stunden-Staffel. Hanka
Straube, Elly Straube und Jörg Hänsel laufen
mit den drei finnischen Sportfreunden Tomi
Kääriäinen, Sami Kääriäinen und Nike Ahokainen
abwechselnd über die gesamte Zeit von 24 Stun-
den. Außerdem finden im Mai noch die Deutschen
Meisterschaften im Sprint in Freiberg und die Deut-
schen Meisterschaften im Mittel-Orientierungslauf
in Hessen statt. 
Über die Ergebnisse werden wir in der nächsten
Ausgabe berichten.
Interessenten für diese spannende und abwechs-
lungsreiche Sportart melden sich bitte unter
post@erz-ol.de oder kommen einfach zu unserem
Training am Donnerstag. 
Seniorenveranstaltung
Pockau
Am 18.05.2015 treffen wir uns um 14:00 Uhr in
der Amtsfischerei. Frau Anett Hegewald vom
Reformhaus Olbernhau wird zum Thema „Ge-
sunde Ernährung“ sprechen.
Forchheim
Ausfahrt nach Oelsnitz am 26.05.2015
Die Abfahrtszeiten des Busses nach Oelsnitz für
die Senioren, die sich für die Fahrt angemeldet
haben, sind folgende:
Forchheim – Oberdorf: 09:45 Uhr
Forchheim – Dorfmitte: 09:50 Uhr




Wir laden ein zum Oldtimer- und Traktortreffen
mit Fahrzeugen aller Art in Reifland am 20. Juni, ab
10:00 Uhr auf dem Festplatz an der Straße zur Tal-
sperre Saidenbach.
Vorherige Anmeldung erwünscht bei Maik
Possekel – Tel. 01622706994 oder über E-Mail un-
ter Jugendclub-reifland@web.de
Wir freuen uns auf euch und eure Maschinen.
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 13. Juni 2015
Redaktionsschluss: 26. Mai 2015





Vernissage zur Bilderausstellung „Seelenblick“
im Kulturcafé Lengefeld,
am Freitag, dem 22.05.2015 um 20:00 Uhr
Anne Schubert aus Wünschendorf ist eine Hobbyfotografin mit Herz und Leidenschaft. 
Ihre Bilder zeigen Gefühle und Emotionen und den Menschen als eine Hülle mit verletzlichem Kern.
Mit einer kleinen und speziellen Auswahl ihrer Fotografien stellt sie sich an diesem Abend vor
und bringt ein paar Musiker mit, welche diese Vernissage begleiten.
Tag der offenen Tür im
Reifländer Dorfgemeinschaftshaus
Nach der grundlegenden Sanierung und Modernisierung des Reifländer Dorfgemeinschaftshauses sind al-
le Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen, im Rahmen eines „Tages der offenen Tür“ am Samstag,




im Kalkwerk Lengefeld 
Das Erzgebirge auf dem Weg zum Welterbe am
6. und 7. Juni 2015 grenzübergreifend erleben
Mit einer Wanderung rund um das Kalkwerk laden
wir Sie zu den „Erlebnistagen Montane Kulturland-
schaft Erzgebirge“ ein und wollen mit Ihnen „den
Weg zum UNESCO-Welterbe beschreiten“. 
Am Samstag, 6. Juni und am Sonntag, 7. Juni 2015
finden jeweils 10:00 Uhr und 14:00 Uhr geführte
Wanderungen rund um das Kalkwerk statt – vorbei
an Zeugnissen des historischen Kalkbergbaus, wie
etwa Pulverhaus, Kalkofenteich, Wetterschacht,
Wasserabflussstolln, Kalkbrennöfen, Kalkmühle
und Tagebruch. Eine Wanderung dauert zirka zwei
Stunden.
Zahlreiche andere Museen und Bergwerke auf
deutscher und tschechischer Seite bieten an diesem
Wochenende eine bunte Palette von Wanderun-
gen und Mitmachmöglichkeiten. Alle Angebote
der Erlebnistage finden Sie unter
www.erzgebirge-tourismus.de/bergbau-kultur
Museum Kalkwerk Lengefeld





Wünschendorf e. V.  
Freitag 29.05. Flöha H;
Anstoß: 18:30 Uhr; Treff: 18:00 Uhr
Freitag 05.06. Großrückerswalde H;
Anstoß: 18:30 Uhr; Treff: 18:00 Uhr
Freitag 12.06. Borstendorf A;
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15. Vereinssportfest des
SV Grün-Weiß Lippersdorf e. V.
Liebe Sportfreunde und Fans der guten Unterhaltung,
der SV Grün-Weiß Lippersdorf lädt am Wochenende vom 12.06. bis
14.06.2015 zu Spiel, Sport und Spaß auf die Sportanlage in Lippersdorf ein.
Neben dem alljährlichen Sportfest für jedermann am Sonntag und zahlreichen
weiteren sportlichen Höhepunkten, spielt am Freitagabend die Band
Four2Late aus Pockau. Abgerundet wird der sportliche Event durch den
sonntäglichen Frühschoppen mit den Hutzenbossen. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt!
Weitere Infos zum Sportprogramm und zu allen weiteren Höhepunkten wer-
den vorab noch bekannt gegeben.
Auf eine rege Teilnahme und ein zahlreiches Erscheinen freut sich der SV Grün-
Weiß Lippersdorf.
Sport frei!
IMPRESSUM: Verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadtverwaltung Pockau-
Lengefeld, Bürgermeister Heiko Friedemann, Lengefeld, Markt 1, 09514 Pockau-
Lengefeld, Tel.: 037367/33312, Fax: 037367/33350, E-Mail: amtsblatt@
pockau-lengefeld.de, Internet: www.pockau-lengefeld.de Für den Inhalt der ein-
zelnen Beiträge und  Anzeigen zeichnet der jeweilige Verfasser selbst verantwort-
lich. Übergebene Beiträge können redaktionell überarbeitet werden. Für überge-
bene Beiträge bzw. Vorlagen wird keine Haftung übernommen. 
Gesamtherstellung: Riedel Verlag & Druck KG, Heinrich-Heine-Str. 13a, 09247
Chemnitz OT Röhrsdorf, Telefon: 03722/505090, Fax: 03722/ 5050922,
E-Mail: info@riedel-verlag.de. 
Verteilung: Die Ausgaben werden an alle erreichbaren Haushalte der Stadt
Pockau-Lengefeld kostenlos verteilt. Die Verteilung erfolgt durch die Freie Pres-
se/Blick. Verteilreklamationen können direkt an das beauftragte Unternehmen
Freie Presse/Blick – Telefon 0371/65622100 oder qm@cvd-mediengruppe.de –





• F-Junioren / 1. Kreisliga (A)
09:15 Uhr
FSV Pockau-Lengefeld : SpG Börnichen/Borstendorf/Grünhainichen
• E-Junioren / 1. Kreisliga (A)
10:30 Uhr
FSV Pockau-Lengefeld : VfB Annaberg 1
■ Sonntag, 10.05.2015
• Herren / 2. Kreisklasse
13:00 Uhr
SpG Z.-Krumhermersdorf 2/Pockau-Lengefeld 3 : ESV Eintracht Thum-Herold 2
■ Samstag, 16.05.2015
• D-Junioren / 1. Kreisklasse
10:30 Uhr
FSV Pockau-Lengefeld : TSV Grün-Weiß Mildenau
■ Sonntag, 17.05.2015
• C-Junioren / Landesklasse (Bezirksliga)
10:30 Uhr
SpG Z.-Krumhermersdorf/Pockau-Lengefeld : FC Concordia Schneeberg
• Herren / 1. Kreisklasse
13:00 Uhr
FSV Pockau-Lengefeld 2 : SG Mauersberg
• Herren / 1. Kreisliga (A)
15:00 Uhr
FSV Pockau-Lengefeld : FSV Zschopau/Krumhermersdorf
■ Samstag, 30.05.2015
• E-Junioren / 1. Kreisliga (A)
10:30 Uhr
FSV Pockau-Lengefeld : FSV Zsp.-Krumhermersdorf 1
■ Samstag, 06.06.2015
• D-Junioren / 1. Kreisklasse
10:30 Uhr
FSV Pockau-Lengefeld : FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf 1
■ Samstag, 13.06.2015
• E-Junioren / 1. Kreisliga (A)
10:30 Uhr
FSV Pockau-Lengefeld : Elterleiner SV
■ Sonntag, 14.06.2015
• C-Junioren / Landesklasse (Bezirksliga)
10:30 Uhr
SpG Z.-Krumhermersdorf/Pockau-Lengefeld : SV Muldental Wilkau-Haßlau
• Herren / 2. Kreisklasse
13:00 Uhr
SpG Z.-Krumhermersdorf 2/Pockau-Lengefeld 3 : 
SpG Neundorf-W. 2/Zschopauthal 2
• Herren / 1. Kreisklasse
13:00 Uhr
FSV Pockau-Lengefeld : VfB 07 Zöblitz-Pobershau 2
• Herren / 1. Kreisliga (A)
15:00 Uhr
FSV Pockau-Lengefeld : FV Amtsberg
Weitere Veranstaltungshinweise:
NABU Kreisverband Mittleres Erzgebirge e. V.
Donnerstag, 17. Mai 2015, 9:00 Uhr
Vogelstimmenwanderung in Olbernhau – Grünthal (ca. 3 km)
Leitung: Wilfried Reimann
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Hüttenteich in Grünthal
Donnerstag, 17. Mai 2015, 10:00-17:00 Uhr
Familiennaturschutztag mit Exkursion zu einem Flächennaturdenkmal,
Pflanzentauschbörse sowie Bastel- und Spielangeboten für Kinder
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Leitung: Kai Meister und Bernd Seifert
Ort: Naturschutzstation Pobershau
Dorfverein Forchheim e.V.
Sonntag, 31. Mai 2015, 13:00 Uhr 
Naturkundliche Wanderung um die Saidenbachtalsperre
Verpflegung aus dem Rucksack; Streckenlänge ca. 18 km; Wanderzeit etwa
4 Stunden
Leitung: Bernd Seifert 
Treffpunkt: Forchheim, Wanderparkplatz an der B 101 gegenüber vom Schloss





Tag der Regionen 2015 –
Anmeldung ab sofort möglich!
Bereits zum 17. Mal findet in diesem Jahr der bundesweite Aktionstag „Tag
der Regionen“ statt. Am 4. Oktober 2015, dem Erntedanksonntag, bzw. im
Aktionszeitraum vom 25. September bis 11. Oktober 2015 wird Werbung für
die Stärken der Region gemacht. Auf unterhaltsame Weise sollen dabei die
Chancen regionaler Wirtschaftskreisläufe ins öffentliche Bewusstsein gerückt
werden.
Die Beteiligungsmöglichkeiten sind vielfältig. Die Themen reichen von Land-
wirtschaft, Lebensmittel, Handwerk und Energie über Naherholung, Gastrono-
mie und nachhaltigen Tourismus bis hin zu sozialer Nähe. So sind z. B. Feste,
Märkte, Exkursionen, Betriebsführungen und Diskussionsrunden möglich.
Nutzen auch Sie den Aktionstag, um auf Ihre regionalen Produkte, regionalen
Dienstleistungen bzw. Ihr regionales Engagement aufmerksam zu machen!
Melden Sie Ihre Aktion kostenlos bis zum 30. Juni 2015 bei:
Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V.
Ansprechpartnerin: Nadja Huth
Eisenstr. 7, 09456 Mildenau
Tel.: 03733 5005916, Fax: 03733 678955
E-Mail: nadja.huth@slk-miltitz.de
Neben der Bereitstellung von Materialien – wie z. B. Plakaten – erfolgt u. a.
eine gebündelte Darstellung der Aktionen im sächsischen Veranstaltungsheft
sowie im Internet.
Der Tag der Regionen in Sachsen wird koordiniert und öffentlichkeitswirksam
nach außen getragen durch das Sächsische Landeskuratorium Ländlicher
Raum e.V. (SLK) sowie seinen Kooperationspartner Christlich-Soziales Bil-
dungswerk Sachsen e.V. (CSB) mit Unterstützung durch das Sächsische Staats-
ministerium für Umwelt und Landwirtschaft. Schirmherr für den Tag der Re-
gionen in Sachsen ist Staatsminister Thomas Schmidt.
Weitere Informationen sind im Internet unter
www.tagderregionen-sachsen.de erhältlich.
Informationen vom Verein zur Entwicklung
der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V.
Erzgebirgsregion Flöha- und
Zschopautal als LEADER-Gebiet ernannt
Am 22. April 2015 übergab der Sächsische Staatsminister für Umwelt und
Landwirtschaft, Thomas Schmidt (CDU), während einer Festveranstaltung in
Limbach-Oberfrohna die Genehmigungsbescheide für die LEADER-Gebiete
Sachsens. Alle 30 Bewerberregionen erhielten die Ernennungsurkunde, darun-
ter auch die Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal. Damit ist offiziell der
Startschuss für die weitere Entwicklung des ländlichen Raumes bis zum Jahr
2020 gefallen. Nach den Monaten der angespannten und intensiven Arbeit an
der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) war die Erleichterung bei den Akteu-
ren groß. 
Jedoch wurde die Freude sichtlich getrübt, denn alle Regionen erhielten Aufla-
gen, die erst erfüllt werden müssen, bevor die jeweilige Entwicklungsstrategie
vollumfänglich genehmigt wird. Das Verständnis ob der weiteren Verzögerung
hielt sich bei den Anwesenden in Grenzen. Die geforderten Ergänzungen sind
in der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal nicht gravierend und beein-
flussen den Aktionsplan mit den Maßnahmen und Fördersätzen nicht, verhin-
dern aber einen zeitnahen Arbeitsbeginn zur Annahme von Projektvorschlä-
gen. Erst nach einer erneuten Prüfung durch externe Gutachter und das Säch-
sische Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) kann die Erz-
gebirgsregion Flöha- und Zschopautal ihren Aufruf zur Einreichung von Vor-
haben zur Umsetzung der LES veröffentlichen. 
Der Aufruf mit den Inhalten der Projektvorschläge, dem zur Verfügung ste-





Für den Landeswettbewerb „Ländliches Bauen“ in diesem Jahr können Kom-
munen, private Bauherren, Vereine, Verbände sowie Architekten und Planer
ihre Bewerbungen einreichen. Der Wettbewerb sensibilisiert für traditionelle
Werte, ländliche Baukultur und eine zeitgemäße Baugestaltung im Freistaat
Sachsen. Die ausgezeichneten Objekte stehen beispielhaft als Lösungen für
Bauaufgaben im ländlichen Raum. Insbesondere sollen Beispielprojekte für ei-
nen demografiegerechten Dorfumbau vorgestellt werden. 
Gesucht werden: 
• Neu- und Ergänzungsbauten
• Umnutzungen und Sanierungen von ländlichen Gebäuden
• Dörfliche Freianlagen und bauliche Anlagen
Die Bewerbungsfrist endet am 18.06.2015. Verliehen werden Anerkennun-
gen und Preise im Umfang von insgesamt 20.000 Euro.
Die konkreten Auslobungsinhalte und Wettbewerbsbedingungen sowie die
Anforderungen an Ihre Bewerbung finden Sie im Internet unter: 
www.laendlicher-raum.sachsen.de/LaendlichesBauen
Ansprechpartner: Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.
Telefon: 0351/4956153 oder landesverein@saechsischer-heimatschutz.de
Wir wünschen viel Erfolg!
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal e. V. – Geschäftsstelle
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon: 037292/28 97 66
Fax: 037292/28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de
Ralf Börner, Andrea Pötzscher und André Heinrich als Vertreter der Erzge-
birgsregion Flöha- und Zschopautal bei der Übergabe der Ernennungsurkunde
durch den Sächsischen Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft,
Thomas Schmidt (2. v. l.) Foto: Hans Feller
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■ in Forchheim am
10.05.15 Herrn Günter Matthes zum 85. Geburtstag 
23.05.15 Herrn Heinz Auerbach zum 85. Geburtstag 
24.05.15 Frau Marga Schulz zum 79. Geburtstag 
25.05.15 Herrn Siegfried Schubert zum 82. Geburtstag 
25.05.15 Frau Charlotte Steinert zum 95. Geburtstag 
08.06.15 Herrn Günter Rabe zum 84. Geburtstag 
10.06.15 Herrn Siegfried Seidel zum 77. Geburtstag 
11.06.15 Frau Ursula Franze zum 75. Geburtstag 
12.06.15 Frau Anita Richter zum 80. Geburtstag 
Am 11.06.15 feiert das Ehepaar Heinz und Käthe Pardemann
das Fest der diamantenen Hochzeit. 
■ in Görsdorf am
15.05.15 Frau Ingrid Fischer zum 78. Geburtstag 
22.05.15 Frau Anny Weidensdörfer zum 84. Geburtstag 
03.06.15 Herrn Heinz Steinert zum 78. Geburtstag 
■ in Lengefeld am
10.05.15 Frau Thea Gärtner zum 76. Geburtstag 
10.05.15 Herrn Erich May zum 86. Geburtstag 
12.05.15 Herrn Reinhard Rode zum 77. Geburtstag 
13.05.15 Frau Doris Adam zum 77. Geburtstag 
16.05.15 Frau Inge Breninek zum 84. Geburtstag 
16.05.15 Frau Edeltraud Uhlig zum 88. Geburtstag 
18.05.15 Herrn Hilmar Wunder zum 81. Geburtstag 
19.05.15 Herrn Heinz Müller zum 83. Geburtstag
19.05.15 Frau Marianne Neuber zum 87. Geburtstag 
20.05.15 Frau Edeltrud Geyer zum 78. Geburtstag 
21.05.15 Frau Edeltraud Schönherr zum 81. Geburtstag 
22.05.15 Herrn Herbert Kliem zum 86. Geburtstag 
23.05.15 Frau Edith Lossau zum 77. Geburtstag 
26.05.15 Frau Helga Maaß zum 75. Geburtstag
26.05.15 Frau Ingeborg Neuber zum 78. Geburtstag 
28.05.15 Herrn Rolf Lerchner zum 87. Geburtstag 
31.05.15 Frau Edelgard Lindner zum 85. Geburtstag 
01.06.15 Herrn Johannes Reichel zum 77. Geburtstag 
02.06.15 Herrn Roland Morgenstern zum 82. Geburtstag 
03.06.15 Frau Dietlinde Böhme zum 80. Geburtstag 
03.06.15 Herrn Fritz Hilbert  zum 77. Geburtstag 
04.06.15 Frau Erika Härtwig zum 91. Geburtstag 
05.06.15 Herrn Wolfgang Thom  zum 79. Geburtstag 
06.06.15 Frau Gerda Kubis zum 77. Geburtstag 
06.06.15 Herrn Gerhard Macherius zum 75. Geburtstag 
09.06.15 Frau Lisa Ott zum 75. Geburtstag 
11.06.15 Herrn Siegfried Nordheim zum 77. Geburtstag 
12.06.15 Frau Renate Schubert zum 82. Geburtstag 
■ in Lippersdorf am
09.05.15 Herrn Erhart Neubauer zum 79. Geburtstag 
20.05.15 Frau Rosemarie Zienert zum 76. Geburtstag 
21.05.15 Herrn Günter Uhlig zum 75. Geburtstag 
27.05.15 Frau Erna Pester zum 92. Geburtstag 
01.06.15 Herrn Heinz Sieber zum 88. Geburtstag 
09.06.15 Frau Ingrid Siegert zum 80. Geburtstag 
10.06.15 Frau Gerlinde Richter zum 81. Geburtstag 
11.06.15 Herrn Dietmar Steinert zum 77. Geburtstag 
in Pockau am
12.05.15 Frau Ruth Zänker zum 79. Geburtstag 
17.05.15 Frau Marga Rothe zum 83. Geburtstag 
18.05.15 Herrn Christian Kleditzsch zum 82. Geburtstag 
18.05.15 Herrn Hans Wagner zum 85. Geburtstag
19.05.15 Herrn Roland Martin zum 83. Geburtstag 
19.05.15 Frau Christa Putstock zum 81. Geburtstag 
21.05.15 Frau Irmgard Hunger zum 83. Geburtstag 
21.05.15 Frau Waltraud Schubert zum 76. Geburtstag 
22.05.15 Herrn Eberhard Liebscher zum 77. Geburtstag 
22.05.15 Frau Ilse Raimund zum 86. Geburtstag 
24.05.15 Herrn Heinz Schönherr zum 90. Geburtstag 
25.05.15 Frau Ilse Preuß zum 86. Geburtstag 
28.05.15 Frau Barbara Kleditzsch zum 81. Geburtstag 
29.05.15 Herrn Heinz Schubert zum 78. Geburtstag 
30.05.15 Frau Rosemarie Ohl zum 85. Geburtstag 
30.05.15 Herrn Friedemann Zänker zum 79. Geburtstag 
06.06.15 Frau Ingeburg Bach zum 76. Geburtstag 
06.06.15 Herrn Klaus Richter zum 77. Geburtstag 
07.06.15 Herrn Dieter Endesfelder zum 76. Geburtstag 
07.06.15 Herrn Johannes Kinle zum 80. Geburtstag 
07.06.15 Frau Gisela Mattisseck zum 87. Geburtstag 
08.06.15 Herrn Roland Kirsch zum 78. Geburtstag 
11.06.15 Herrn Rolf Börner zum 85. Geburtstag 
in Reifland am
09.05.15 Herrn Klaus Fischer zum 78. Geburtstag 
Am 15.05.15 feiert das Ehepaar Ludwig und Gisela Börner das
Fest der goldenen Hochzeit und am 28.05.15 kann das
Ehepaar Rudi und Dora Findeisen auf sechzig Ehejahre zurückblicken.
in Wernsdorf am
09.05.15 Herrn Karlheinz Held zum 78. Geburtstag 
10.05.15 Herrn Günter Becher zum 80. Geburtstag 
16.05.15 Frau Isolde Putzky zum 75. Geburtstag 
07.06.15 Herrn Eberhard Fritzsche zum 78. Geburtstag 
09.06.15 Herrn Egon Uhlig zum 80. Geburtstag
10.06.15 Herrn Herbert Besser zum 89. Geburtstag 
in Wünschendorf am
10.05.15 Frau Margot Legler zum 80. Geburtstag 
26.05.15 Frau Irma Rechenberger zum 90. Geburtstag 
30.05.15 Frau Erika Uhlig zum 87. Geburtstag 
01.06.15 Herrn Horst Thom zum 75. Geburtstag 
11.06.15 Herrn Manfred Greiser zum 80. Geburtstag 
11.06.15 Frau Marianne Müller zum 86. Geburtstag 
Die Stadtverwaltung
wünscht viel Glück, Gesundheit und persönliches Wohlergehen






10. Mai – Rogate
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
14. Mai – Christi Himmelfahrt
09:30 Uhr  Festgottesdienst
17. Mai – Exaudi
09:30 Uhr  Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
24. Mai – Pfingstsonntag
09:30 Uhr  Festgottesdienst 
25. Mai – Pfingstmontag
11:00 Uhr Waldgottesdienst in Stolzenhain 
17:00 Uhr Orgelkonzert mit Dr. Felix Friedrich
31. Mai – Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
7. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufgedächtnis
Der Kindergottesdienst beginnt zusammen mit dem Gottesdienst
für die Erwachsenen in der Kirche; die Kinder gehen im Laufe des
Gottesdienstes mit Helfern ins Pfarrhaus zur Kinderpredigt. 
Gottesdienst in Wünschendorf
7. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst
Gemeindeveranstaltung in Wünschendorf
Dienstag,  02.06.     19:30 Uhr   Gemeindeabend
Gottesdienst im Seniorenheim Lengefeld
Samstag, 9. Mai
10:00 Uhr Gottesdienst 
Jeden Dienstag im Mai  um 19:30 Uhr in der Kirche Pockau
„Wie lieblich ist der Maien“
Musik und Texte zum Frühling                   
12. Mai – Kurrenden Lengefeld und Pockau
19. Mai – Kirchenchöre Lengefeld und Pockau
26. Mai – Flötenkreis Lengefeld   
Eintritt ist frei!
Pfingstmontag, 25. Mai 2015, 17:00 Uhr
Konzert an der Hildebrandt-Orgel
„Heiteres um die Orgel“
Moderation und Orgel: Dr. Felix Friedrich,
Organist der Schlosskirche Altenburg
Eintritt ist frei. Eine Kollekte wird erbeten.
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–18:00 Uhr
Mittwoch 09:00–13:00 Uhr  und 14:00–16:00 Uhr
Telefon: 037367/2264 (Bitte lange klingeln lassen.)
Fax: 037367/336004, E-Mail: kg.lengefeld@evlks.de
Internet: www.kirchgemeinde-lengefeld.de
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Montag  09:00–12:00 Uhr  
Dienstag/Donnerstag 09:00–12:00 Uhr  und 
14:00–17:00 Uhr
Telefon: 037367/9388 Fax: 037367/9391  
E-Mail: kg.pockau@evlks.de, Internet: www.kirche-pockau.de
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lippersdorf
Dienstag     20:00 Uhr   Bibelstunde
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pockau
10. Mai – Rogate
09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
14. Mai – Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Familiengottesdienst im Erlebnishof Sorgau
Bitte melden Sie sich im Pfarramt, wenn Sie eine Mitfahrgelegen-
heit brauchen oder in Ihrem Auto noch Platz für Mitfahrer ist.
17. Mai – Exaudi
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
24. Mai – Pfingstsonntag 
09:30 Uhr Festgottesdienst und Kindergottesdienst sowie Kirchenmäuse 
25. Mai – Pfingstmontag
09:30 Uhr Waldgottesdienst am Katzenstein
11:00 Uhr Waldgottesdienst in Stolzenhain
Bitte melden Sie sich im Pfarramt, wenn Sie eine Mitfahrgelegen-
heit brauchen oder in Ihrem Auto noch Platz für Mitfahrer ist.
31. Mai – Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Gedächtnis der Konfirmation und Heiligem
Abendmahl
7. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottes-
dienst
Standfestigkeitsprüfung von Grabmalen auf unserem Friedhof
Die Standfestigkeitsprüfung der Grabmale auf unserem Friedhof, die nach je-
der Frostperiode durchgeführt werden muss, wird am Mittwoch, dem 13. Mai
2015, ab 8:00 Uhr erfolgen. 
Frühjahrsputz in unserer Kirche
Es ist schon wieder soweit. Der Winterdreck muss weg! Deshalb ist am Mitt-
woch, dem 20. Mai 2015, ab 13:00 Uhr frohes Putzen und Schrubben ange-
sagt. Wir bitten Sie herzlich um Ihre Mithilfe, denn gemeinsam macht alles viel
mehr Spaß und die Arbeit ist schnell getan.
Dann bleibt auch noch Zeit für ein kleines Schwätzchen –
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Landeskirchliche Gemeinschaft Pockau
Feldstraße  14a
Sonntag, 17.05. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 20.05. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 24.05. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 27.05. 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 31.05. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 03.06. 19:30 Uhr Frauenstunde
Sonntag, 07.06. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 10.06. 19:30 Uhr Bibelstunde
Samstag, 13.06. 14:00 Uhr Café der Begegnung
Sonntag, 14.06. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Kinderstunde: montags, 15:45 Uhr 
Chorübungsstunde: donnerstags, 20:00 Uhr
Gottesdienste
in Lippersdorf und Reifland
10. Mai – Rogate
08:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Lippersdorf
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Reifland
14. Mai – Himmelfahrt des Herrn
08:30 Uhr Andacht in Lippersdorf
17. Mai – Exaudi
10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Lippersdorf
24. Mai – Pfingstsonntag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Lippersdorf
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Reifland
25. Mai – Pfingstmontag
11:00 Uhr Gemeinsamer Waldgottesdienst in Stolzenhain
31. Mai – Trinitatis 
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Lippersdorf
09:45 Uhr Familienwandertag der Kirchgemeinden mit unserer Kita 
Treffpunkt ist der Spielplatz Reifland. Von da aus wird eine für
Kinderwagen und Kleinkinder geeignete Strecke, mit einem
kleinen selbst mitgebrachtem Picknick unterbrochenen Weg,
und bestimmt vielen guten Begegnungen den Vormittag aus-
füllen.  
7. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Reifland
10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Lippersdorf 
14. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Taufgottesdienst in Lippersdorf 
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Donnerstag           18:00–19:30 Uhr 
Telefon: 037367/8820 bzw. Pf. Escher über 037329/362
E-Mail: kg.lippersdorf@evlks.de
Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 50 90
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Forchheim
10. Mai – Rogate
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden
14. Mai – Christi Himmelfahrt
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
17. Mai – Exaudi
10:00 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst mit Konfirmation in Dörnthal
24. Mai – Pfingstsonntag
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
25. Mai – Pfingstmontag
10:00 Uhr Waldgottesdienst im Mittelwald
31. Mai – Trinitatisfest
08:30 Uhr Predigtgottesdienst 
7. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
13. Juni
18:30 Uhr Ephoraler Jugendgottesdienst
14. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Predigtgottesdienst
17:00 Uhr Orgelkonzert mit Robert Knupp, Professor für Orgel,
Mississippi, USA
Der Kindergottesdienst in Forchheim findet immer parallel mit dem Haupt-
gottesdienst statt.
Gottesdienst im Feierabendheim Wernsdorf
Samstag, 16. Mai 09:30 Uhr 
Lobpreisabend
Freitag, 22. Mai, 19:30 Uhr im Pfarrhaus Forchheim
Seniorenkreis
Donnerstag, 21. Mai, 09:30 Uhr im Pfarrhaus
Mutti-Kind-Kreis
Donnerstag, 21. Mai, 15:30 Uhr im Pfarrhaus
Frauenkreis
Dienstag, 27. Mai, 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
Jungsschar
freitags, 17:30 Uhr im Pfarrhaus (22.05./29.05./12.06.) 
Mädelschar
freitags, 18:00 Uhr im Pfarrhaus (22.05./05.06.)
Junge Gemeinde
dienstags, 19:00 Uhr 
■ Kanzleiöffnungszeiten: 
Dienstag  14:00–17:00 Uhr  
Donnerstag 09:00–11:30 Uhr 
Telefon: 037367/9577, Fax: 037367/84391  
E-Mail: kg.forchheim@evlks.de, Internet: www.kirche-forchheim.de







Gewerbering 7, Lengefeld, www.lkg-lengefeld.de
Freitag, 15.05. 19:30 Uhr Mittlere Generation
Sonntag, 17.05. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 20.05. 19:30 Uhr Bibelstunde
Donnerstag, 21.05. 19:30 Uhr Frauenstunde
Sonntag, 24.05. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde in Pockau
Montag, 25.05. 09:30 Uhr Waldgottesdienst am Katzenstein
Donnerstag, 28.05. 14:00 Uhr Seniorennachmittag
Freitag, 29.05. 19:30 Uhr Mittlere Generation im Pfarrhaus
Sonntag, 31.05. 13:00 Uhr Wandertag
Dienstag, 02.06. 19:30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
Sonntag, 07.06. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Freitag, 12.06. 19:30 Uhr Frauenabend
Sonntag, 14.06. 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Kinderstunde (ab 3 Jahre): samstags, 9:30 Uhr (außer 09. und 16.05.)
Kinderbibelkreis (ab 9 Jahre): samstags, 9:30 Uhr (außer 09. und 16.05.)
Teenkreis (ab 11 Jahre): freitags, 18:00 Uhr am 22.05. und 05.06. 
EC Jugendkreis: samstags, 19:00 Uhr (außer 13.06.)
Treffpunkt Leben Lippersdorf e.V.
(TLL e.V. im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R. in Lippersdorf)
Gottesdienste in Lippersdorf, Hauptstraße 92 (parallel Kindergottesdienst)
10.05.2015 09:30 Uhr Gottesdienst  
17.05.2015 09:30 Uhr Gottesdienst 
24.05.2015 09:30 Uhr Gottesdienst
31.05.2015 09:30 Uhr Gottesdienst
07.06.2015 10:00 Uhr Familiengottesdienst auf dem Gelände
des Waldcafés Stolzenhain
Pfadfinder-Treff in Lippersdorf, oberes Gelände des Kinder- und
Jugendzentrums Lippersdorf 
Ansprechpartner: Lars Manicke (037367-82617)
Samstag, 09.05./30.05./06.06./13.06. – jeweils 13:00 Uhr
Am 15. und 16.05.2015 findet das 1. TLL-Pfadfinder-Camp statt.
Gebets-Treff
Mittwoch, 13.05./27.05./10.06. – jeweils 09:30–10:30 Uhr
Hauskreise in Lippersdorf – mittwochs 19:30 und 20:00 Uhr.
Hauskreis in Wünschendorf – dienstags 20:00 Uhr.
Infos zu Orten und Zeiten finden sie auf unserer Homepage sowie übers Ge-
meindebüro. 
■ Gemeindebüro:
Mittwoch und Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Stolzenhainer Str. 8, 09514 Pockau-Lengefeld
Telefon 037367/770674
E-Mail: kontakt@tll-ev.de, Internet: www.tll-ev.de 
Sie finden uns auch bei Facebook.
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